
Die Historie der Astronomie 
„Heute wissen wir, wie das Universum aussieht!“ 
[image: ]Aufgabe 1: Öffne über den QR-Code das Genially über die Historie der Astronomie und klicke dich durch die Lernumgebung hindurch. Bearbeite gleichzeitig Aufgabe 2.
https://view.genially.com/66d9cb0f364688c7989e463a/interactive-content-historie-der-astronomie





Aufgabe 2: In der Lernumgebung wirst du in der Antike beginnen und durch die verschiedenen Vorstellungen der großen Astronomen bis zur heutigen Vorstellung geführt. 
Fülle beim Durchklicken die folgende Tabelle stichpunktartig für jeden Astronom aus, notiere die wichtigsten Aspekte und Änderungen: 
	Astronom
	Welche Vorstellung(en) hatte man vom Universum?
	Welche Änderungen gab es zur vorherigen Vorstellung?

	Aristoteles
	
· Die Erde im Zentrum des Universums 
· Alle Fixsterne sind auf der äußersten Sphäre
· Sonne, Mond und Planeten kreisen auf eigenen Sphären um die Erde




	
· Die erste wissenschaftliche Vorstellung

	Ptolemäus
	
· Die Erde im Zentrum des Universums
· Alle Fixsterne auf der äußersten Sphäre
· Sonne, Mond und Planeten kreisen um die Erde 
· Einige Planeten kreisen auf Epizykeln um ein Zentrum auf den Deferenten



	


· Planeten kreisen auf Epizykeln 

	Kopernikus
	
· Die Sonne im Zentrum des Universums
· Alle Fixsterne auf der äußersten Sphäre
· Erde und Planeten kreisen um die Sonne 
· Einige Planeten kreisen auf Epizykeln um ein Zentrum auf den Deferenten
· Mond kreist um die Erde

	


· Die Sonne im Zentrum 
Die Planeten kreisen um die Sonne und nicht um die Erde

	De Brahe
	
· Die Erde im Zentrum des Universums
· Fixsterne weit von Erde entfernt und können entstehen und vergehen
· Sphären gibt es nicht. 
· Sonne und Mond kreisen um die Erde 
· Planeten kreisen um die Sonne


	
· Erde doch im Zentrum 
Planeten kreisen um die Sonne und die Sonne um die Erde

	Kepler
	· Die Sonne im Zentrum des Universums
· Die Planeten werden durch eine Fernwirkung auf ihren Bahnen gehalten 
· Erde und Planeten kreisen um die Sonne auf Ellipsen 
· Mond kreist um die Erde
· Aufstellen der Keplerschen Gesetze zur Beschreibung der Bewegungen
	

· Sonne im Zentrum 
· elliptische Planetenbahnen
· Keplersche Gesetze 


	Galilei
	
· Vorstellung von Kepler
· Monde kreisen um den Jupiter 
· Erde wie jeder andere Planet 
· Himmelsobjekte sind keine perfekten Kugeln
· Sonne dreht sich um sich selbst 


	
· Galileo, stellt an sich keine neue Vorstellung auf, er liefert Argumente für die Richtigkeit der Kopernikanischen/ Keplerschen Vorstellung

	Newton
	
· Vorstellung von Kepler
· Kegelschnitte als Umlaufbahnen 
· Körper ziehen sich in Abhängigkeit von ihrer Masse an 


	
· Keine neue Vorstellung 
Newton liefert mit seiner Gravitationstheorie eine Erklärung für Keplers Vorstellung

	Moderne
	
· Sehr komplexe Vorstellung
· Universum dehnt sich im Nichts aus
· Unser Sonnensystem eines von Vielen 


	
· Es gibt noch mehr außerhalb von unserem Sonnensystem 



Bearbeite die folgenden Seiten erst, wenn du das Genially durchgespielt hast!



Aufgabe 3a: Wieso hat sich die Vorstellung des Weltbildes in dem Genially - deiner Meinung nach - so oft geändert? 
· Neue Messwerkzeuge wie Fernrohr und Teleskop
· Gesellschaftliche Ansichten/Einfluss Kirche 
· Persönliche Ansichten
· Neue Theorien und Gesetze 
· Wissenstransfer (Buchdruck) 
· Mathematischer Fortschritt 
Aufgabe 3b: Fasse deine Ideen zusammen, indem du drei allgemeine Gründe nennst, die zu einer Änderung der Vorstellung geführt haben.    
1. Messmethoden 
2. Ansichten 
3. Fortschritt in Theorien und Gesetzte sowie der Mathematik 
Aufgabe 4: 
Vorläufigkeit:
Auch in den modernen Naturwissenschaften sind Erkenntnisse nicht endgültig (man sagt, sie sind „vorläufig“). Neue Daten oder eine neue Interpretation von Daten können dazu führen, dass Erkenntnisse geändert werden. Deshalb kann sich auch die Vorstellung von unserer Welt immer wieder verändern. Trotzdem versuchen Naturwissenschaftler:innen, sich möglichst sicher zu sein: sie tauschen sich aus, kontrollieren sich gegenseitig und halten sich an bestimmte etablierte Methoden. Erst wenn ein Konsens unter Naturwissenschaftler:innen besteht, kannst Du die Ergebnisse (z.B. in deinem Schulbuch) nachlesen.

Aufgabe 4a: Begründe nun, ob die Aussage oben „Heute wissen wir, wie das Universum aussieht!“ im Sinne der Naturwissenschaft korrekt ist. Erstelle dazu eine Pro- und Contra-Liste.
	Pro
	Contra

	

· Es gibt keinen Gegenbeweis 
· Viele Daten, über viele Jahre 
· Konsens durch Transfer von Wissen 
· Beobachtungen passen zur Vorstellung 

	
· Schwierige Bedingungen: Wir können nicht alles sehen 
· Das Universum verändert sich 
· Evtl. gibt es in Zukunft genauere Messmethoden, durch die wir etwas genauer beschreiben können
· Es gibt noch viele offene Fragen



Aufgabe 4b: Recherchiere weitere Beispiele in den Naturwissenschaften, bei denen der Aspekt der Vorläufigkeit eine besondere Rolle spielt.
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